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Anmeldung und Tagungsbüro 
Anmeldung bis zum 13.10.2025, über unsere 
Anmeldungsseite

https://express.converia.de/frontend/index.php?
page_id=48517&booking_registration_action=show&booki
ng_registration_controller=offer

Bei Fragen senden Sie gerne eine E-Mail an: 
reha.sozmed.luebeck@uksh.de 


Tagungswebseite 
https://express.converia.de/frontend/index.php?
sub=1903 


Teilnahmegebühr 
Regulär in Lübeck: € 120,-

Reduziert*: € 80,- 
Studierende**: € 50,-  
Regulär online: € 80,-

*( persönliche bzw. Mitarbeiter*innen institutioneller vffr-Mitglieder) 

**( ** Die ermäßigte Teilnahmegebühr für Studierende (ausschließlich im Direktstudium/
Erststudium (Vollzeitstudium)) und Arbeitssuchende wird bei Vorlage eines Nachweises 
gewährt) 

Eine Erstattung der Teilnahmegebühr ist nur bei Absage 
bis 29.10.2025 möglich. 

Postersession 
Abstracteinreichung bis zum 13.10.2025 an: 
stella.lemke@uksh.de, Telefon: 0451 500-51282. 
Abstractlänge: 2100 Zeichen; Postermaße: DIN A0, 
841 mm x 1189 mm (bei Annahme)

Sie werden per E-Mail über die Annahme informiert.  

Tagungsort & Anreise 
Radisson Blu Senator Hotel

Willy-Brandt-Allee 6, 23554 Lübeck

Telefon 0451 1420

Ab Hbf Lübeck zu Fuß Richtung Holstentor! 
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REHAvolution - Innovationen für die 
Zukunft der Rehabilitation  
Innovationen und zukunftsweisende Konzepte sind 
der Schlüssel, um die Rehabilitation 
weiterzuentwickeln, den steigenden 
Herausforderungen der kommenden Jahre zu 
begegnen und Menschen mit Beeinträchtigungen 
die bestmögliche Unterstützung zu gewährleisten.

Wie können wir die Zukunft der Rehabilitation 
gestalten und welche innovativen Lösungen könnten 
bereits heute in der Praxis umgesetzt werden? 
Welche Entwicklungen und Trends haben das 
Potenzial, die Rehabilitationslandschaft langfristig zu 
verändern?

Das 13. Reha-Symposium widmet sich diesen 
spannenden Fragen und gibt Expert*innen aus 
Forschung und Praxis die Möglichkeit, 
zukunftsorientierte Lösungen und Konzepte 
vorzustellen.

Wie in den vergangenen Jahren besteht auch 
diesmal die Möglichkeit, empirische und 
konzeptionelle Forschungsarbeiten in Form eines 
Posters einzureichen. Zudem wird der 
Rehabilitationswissenschaftliche Forschungspreis 
des vffr e. V. bereits zum vierten Mal verliehen.

Das 13. Reha-Symposium bietet eine ideale 
Plattform, um innovative Ansätze zu diskutieren, 
neue Perspektiven zu entwickeln und die Zukunft 
der Rehabilitation aktiv mitzugestalten.

Das Reha-Symposium richtet sich an alle 
wissenschaftlich interessierten Ärzte*innen, die die 
Versorgung von Menschen mit Beeinträchtigungen in 
unterschiedlichen Settings gestalten, Mitarbeiter*innen 
in medizinischen und beruflichen 
Rehabilitationseinrichtungen, Sozialleistungsträger, 
Gesundheitsbehörden, betriebliche Gesundheits- und 
Eingliederungsbeauftragte.


Programm 
09:00 - 09:30 Begrüßung 
	 	 (V. Reitstätter, M. Hümmelgen  
	 	  & M. Bethge)


NEUE WEGE IN DIE REHABILITATION 

09:30 - 09:55 Wirksamkeit eines Ü45-Checks 
auf Rehabilitations- und  
Präventionsbedarf in der  
hausärztlichen Versorgung 

	 	 (M. Brünger)


09:55 - 10:20 Barrieren im Zugang zur 
Rehabilitation von Kindern und  
Jugendlichen abbauen:  
Das Modellprojekt ZuKiJu 

	 	 (F. Carow)


10:20 - 10:45 Fallmanagement in der  
Rentenversicherung:  
Hype oder Gamechanger? 

	 	 (I. Leauclair)


10:45 - 11:15 KAFFEEPAUSE 
	 	 

PSYCHISCHE GESUNDHEIT 

11:15 - 11:40 Menschen mit psychischen  
Erkrankungen und  
Bürgergeld-Bezug.  
Abschlussergebnisse aus dem  
LIPSY-Projekt 

	 	 (F. Hussenoeder)


11:40 - 12:05 Evaluation einer dualen  
Rehabilitation bei komorbider  
somatischer und psychischer  
Erkrankung 

	 	 (K. Meng)


12:05 - 12:30 Verhaltensmedizin bei Herzangst: 
eine randomisierte kontrollierte  
Studie 

	 	 (M. Bethge)


Programm 
12:30 - 14:00 MITTAGSPAUSE 

PREISVERLEIHUNG 

14:00 - 14:10 Posterpreis 
	 	 (M. Hümmelgen)


14:10 - 14:20 Rehabilitationswissenschaftlicher  
Forschungspreis des vffr e. V. 

	 	 (N. Glaser-Möller)


14:20 - 14:45 Preisträgervortrag 
 

REHA-INNOVATIONEN 

14:45 - 15:10 Sport- und Bewegungsförderung 
für primär inaktive Personen mit  
chronischen  
Mehrfacherkrankungen 

	 	 (I. Krauß)


15:10 - 15:35 Optimierte Bewegungstherapie:  
Mit Praxisempfehlungen zur  
besseren Förderung körperlicher  
Aktivitäten 

	 	 (W. Geidl)


15:35 - 16:00 Soziale Arbeit in der  
Rehabilitation 
Eine Frage des Zugangs? 

	 	 (T. Knoop)

AUSBLICK 

16:00 - 16:30 Zusammenfassung und 
Perspektiven 

	 	 (M. Bethge & S. Lemke)


16:30 Ende der Veranstaltung 
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